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 Willkommen bei facebook - EXTRA 3 - NDR
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http://www.youtube.com/watch?v=vDZQd-zkxCY&feature=email�


 Als Verbraucherschutzministerin kann und 
will ich es nicht akzeptieren, dass ein 
Unternehmen wie Facebook gegen das 
Datenschutzrecht verstößt und die 
Privatsphäre seiner Mitglieder ignoriert.

 Allen sagte laut Ministerium, er nehme die 
Kritik der Ministerin als "Hausaufgaben" mit, 
um die Angelegenheit innerhalb von 
Facebook zu klären.
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 Ich bin ein(e) Politische Salonist(in), weil: 
Politische Diskussionen im kleinen und 
privaten Kreis über das übliche Maß hinaus 
produktiv und informativ ist.

 Ich bin eine Politische Salonistin, weil: 
Politisches 'Schnackseln' im kleinen und 
privaten Kreis über das übliche Maß hinaus 
produktiv und informativ ist. 

 Noch Fragen an Eva-Maria Kirschsieper
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 In der Praxis bedeutet das für den neuen 
Kartendienst Streetside: Die Bürger müssen 
erst ihr Haus im Internet identifizieren und es 
anschließend unkenntlich machen lassen.

 Sie verwies darauf, dass Google bei seinem 
Bilderdienst „Streetview“ mit der Möglichkeit 
des Vorab-Widerspruchs „eine gute 
Regelung” getroffen habe.
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 (1) Zulässig ist, Werke, die sich bleibend an 
öffentlichen Wegen, Straßen oder Plätzen 
befinden, mit Mitteln der Malerei oder 
Graphik, durch Lichtbild oder durch Film zu 
vervielfältigen, zu verbreiten und öffentlich 
wiederzugeben. Bei Bauwerken erstrecken 
sich diese Befugnisse nur auf die äußere 
Ansicht.

 Die Vervielfältigungen dürfen nicht an einem 
Bauwerk vorgenommen werden.
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 Jean Marie Guéhenno hat die Zeitenwende von 1989 nicht ins 
Verhältnis zu 1949 (Wiederaufbau nach dem 2. Weltkrieg) oder 
1917 ( Oktoberrevolution), sondern als Zäsur zu 1789 ( französische 
Revolution) gesetzt. Die französische Revolution leitet die Bildung 
der Nationalstaaten ein, die über 200 Jahre den Aufbau Europas 
bestimmt haben. Guéhennos These heißt: 

 „Alles verändert sich, wenn sich die Tätigkeit des Menschen aus 
der räumlichen Bindung löst, wenn die Mobilität von Mensch 
und Wirtschaft das geographische Netz zerreißt. Die räumliche 
Solidarität der Territoritalgemeinschaft schwindet und wird 
durch Interessengemeinschaften ersetzt. Mit seinem Anspruch 
die politische, kulturelle, wirtschaftliche und militärische 
Dimension der Macht in einem einzigen Rahmen zu 
kombinieren, ist der Nationalstaat nun aber Gefangener einer 
räumlichen Konzeption der Macht, selbst wenn er versucht, 
seine Befugnisse nach föderalen Prinzipien aufzuteilen.“
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 YouTube Channel eberhardsinner
 Twitter bavarianrebel
 Facebook
 www.eberhard-sinner.de
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http://www.eberhard-sinner.de/�


 Partizipation
 Open source Gesetzgebung
 Transparenz 

 Dialog
 Extern Bürger – Politik
 Intern OWWC, BRK, CSU-Fraktion

 Aktion
 National Organisieren von Mehrheiten für Interessen 

und Personen
 International Menschenrechte von Ägypten bis China
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 Globalisierung ist Menschenrechte ohne 
Grenzen ( Universalisierung  der 
Menschenrechte)

 Demokratie direkt und jetzt
 Chance für Werte und Worte gegen Geld und 

Waffen 
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